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Mittheilungen.
Gern. Durch Verordnung vom 22. Mai abhm hat der Ncgierungs-

rath des Kantons Bern cilf neue Forstreviere gebildet, so daß nunmehr

der Kanton in 7 Forstkrcisc und 21 Forstreviere eingetheilt ist.

Diese umgebildeten Forstreviere umsassen:

Z. Revier: den Amtsbezirk Obcrhasli und die Gemeinden Bricnz.

Bncnzwplcr, Hofstettcu und Schwanden des Amtsbezirks

Intcrlakcn ;

II. ^ den Amtsbezirk Jnterlaken init Ausschluß der Gemeinden

Bricnz, Brienzwylcr, Hofstcttcn und Schwanden;

II!. „ den Amtsbezirk Frutigcn;
IV. „ die Amtsbezirke Obcrsimmcnthal und Saancn;

V. „ den Amtsbezirk Ricvcrsimmcnthal;

VI. „ „ Thun;
VII. „ die Amtsbezirke Scstigcn und Lrchwarzcnburg;

Vllî. „ „ „ Wangen und Aarwangcn, mit Ausschluß

der Kirchgemeindcn Rohrbach (Aarwangcn) und Urscn-

bach sWangenl;
IX. „ den Amtsbezirk Trachselwald »nd die Kirchgcmeinden

Rohrbach und Urscnbach;

X. „ die Amtsbezirke Burgdors und Fraubrunnen;

XI. „ „ „ Aarbcrg, Erlach und Nidau.

Jedem Revier steht ein Revicrsörster unter Aussicht deö Krcisobcr-

sörsterS vor. Die Obliegenheiten des Revicrförstcrs bestehen hauptsächlich

in der Aufsicht über die Bewirtbschaftung der Gcmcinds- und Korporalions-

Waldungen, sowie in der Sorge für die Erhallung der Privatwäldcr; sie

haben über die Vollziehung der in das Forstwesen einschlagenden Gesetze,

Verordnungen und Rcglcmentc zu wachen und den Gemeinden in der

Bavirthschaftung und Benutzung ihrer Waldungen an die Hand zu gehen.

Unterm 7. August sind als Revicrsörster ernannt worden:

Für das l. Revier: Herr Chr. Balmcr von Wildcrswyl;

„ „ II. „ „ St. Häuürmann von Aarau;

„ „ III. „ „ I. Müller von Acschi;

„ „ V. „ „ C. Risold von Bern;

„
"

„ X. „ „ A. Kupfcrschmid von Burgdors;

„ „ XI. „ „ I. A. Frey von Arlcshcim (Basclland).

Zürich. Zum Forstmeister des I. Forstkreiscs wurde vom Regicrungs-

rathe gewählt: Herr G. Kramer von Berg a. I.
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Die Stürme vom 9, und 10. November haben in den Waldungen
des KantonS einen bedeutenden Schaden angerichtet und zwar nicht nur
in den Nadelwäldern, sondern auch in den gemischten Beständen und sogar
in den Mitrelwaldungcn.

Bei den bis jetzt abgehaltenen Holzvcrstcigerungen ergab sich ein er-
heblichcs Steigen der Holzpreise gegenüber dem Vorjahr,

Bitte an diejenigen Forstwirthc, welche auf der Univer-
jität Gießen studirt haben.

Zum Behufe einer Arbeit über die Leistungen der auf hiesiger Uni-
vcrsttät gebildeten Forstwirthc im Gebiete der Forstliteratur ersuche ich alle
diejenigen Fachgcnvssen, welche ihre forstliche Ausbildung an der hiesigen
Universität erlangt haben, freundschaftlichst, mir Notizen zukommen zu
lassen:

1. über ihre gegenwärtige dienstliche Stellung (nebst Wohnort);
2. über die Zeit ihres hiesigen akademischen Studiums, und
3. über ihre sorstlitcrarischen Arbeiten mit Einschluß der Journallitcratur,

unter Bezeichnung der betreffenden Zeitschriften nach Jahrgängen,
bczw. Heften,

Gießen, den 5. August 1878.
vr, H c ß.

Rücher a n zeige ».

Wucher, Peter Ueber Waldvcrwüstung und Gütcrzertrümmcrung in
ihrem Einfluß auf die volkswirthschastlichcn Vcrbältnisse im Algäu.
Ein Mahnruf an Bayern's Landwirlhc. Augsburg, Lampart u. Co.,
1878. 38 Seiten Otlav, Preis 40 Pf.

„
Verfasser, königl, Pojihaiter in Weiler, schildert den Bauernstand des

Algäu s wie er war und wie er ist und bezeichnet den Verkauf der Hofgüter
die ihm vorangehende oder folgende AbHolzung der zu denselben gehörenden

Wälder als eine Hauptursache der eingetretenen nnvoriheilhastcn Veränderung.
Zugleich weist er nach, daß die bösen Folgen der Uebernutzung und mangel-

siege sich bereits in ausfallender Weise geltend machen und zwar sowohl
mit Rücksicht aus den Wasserjtand der Bäche und Flüsse, als auch aus die Frucht-
barkeit des Bodens und die Schönheit des Landes,

Der Verfasser ht ein großer Verehrer der reinen Rothtanncnbcstände und
verlangt — jedenfalls mit Unrecht — Verdrängung der Buche, Mit vollem Recht
dagegen wnnicht er ein neues Forstgesetz, durch das die Interessen des Waldes
gewahrt, die Privatwaldnngen unter staatliche Ansucht gestellt, der Wald-
Verwüstung und Uebernutzung vorgebogen und dafür gesorgt werde, daß der
Wald nicht habgierigen Spekulanten zum Opfer falle.

Ädrcssc der »cdaction: Professor EI, Lau do It, Lsirich,
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